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ihre modern eingerichtete Äusbildungsstätte im Toggen-
bürg blicken.

Im Anschluß an die Kommissionssitzung war der ge-
samfe Lehrkörper der Schule zu einem gemeinsamen
Nachtessen mit den Herren der Aufsichtskommission
ins Hotel Schäfli eingeladen. Diese schöne Tradition,
jeweils vor Weihnachten einige Stunden mit ihrer vorge-
setzten Behörde verbringen zu dürfen, wissen die An-
gestellten der Webschule sehr zu schätzen. Namens
der Lehrerschaff dankte der Direktor dem Präsidenten
und der Kommission für ihre große und uneigennützige
Arbeit zum Wohle der Webschule und für das im ver-
flossenen Jahre bekundete Wohlwollen.

An das Nachtessen schloß sich eine stimmungsvolle
Weihnachtsfeier im großen Saal des „Schäfli" an. Diese
war im besten Sinne des Wortes ein Familienfest.
Die Äufsichts-Kommission, die Lehrer, die Angestell-
ten und die Webschüler verbrachten in schönster Har-
monie einige stimmungsvolle Stunden. Ansprachen des
Präsidenten, des Direktors und zahlreiche gediegene

Produktionen ließen die Zeit nur allzurasch vorüber-
gehen. Den Höhepunkt bildete ein durch zwei Schüler
gebotenes Klausengericht, das den Präsidenten, den Di-
rektor und das ganze Lehrpersonal kritisch unter die
Lupe nahm und jedem eine kleine Gabe mit einem
passenden und sinnvollen Spruch überreichte. Bis gegen
die Morgenstunden hielt eine fröhliche Geselligkeit die
Webschulfamilie beieinander. Der schöne Weihnachts-
abend wird allen ein unvergessliches Erlebnis bleiben.

Am'22. Dezember zogen die Schüler fort in die wohl-
verdienten Weihnachtsferien. Das Semester wird Mitt-
woch, den 3. Januar 1951 wiederum eröffnet. S.

Die Textilfachschule Zürich hat kurz vor den Weih-
nachtsfeiertagen von der Jacques Weber-Foun-
dation in New York zum zweiten Mal die Summe von
1000 Dollars erhalten. Der Betrag soll einem jungen,
mittellosen Schweizer während seines Studiums an der
Textilfachschule den Lebensunterhalt ermöglichen.
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Das Wirtschaftsjahr 1950, der übliche Jahresrückblick
der Schweizerischen Bankgesellschaft in Zürich stellt
einleitend fest, daß das Jahr, wiederum reich an poli-
tischen Spannungen, zunächst im Zeichen einer weiteren
Verflachung der Konjunkturkurve stand. Die Rohstoff-
preise tendierten vielfach nach unten, die Lager wurden
tief gehalten, in der Wirtschaft bereitete sich bei ab-
nehmenden Umsätzen eine Stimmung zurückhaltenden
Abwarfens aus. Der Ausbruch des Krieges in Korea
brachte dann einen sofortigen Umschwung.

Wie in frühern Jahren bringt die Broschüre dann Einzel-
berichte über die verschiedenen Zweige unserer öffent-
liehen und privaten Wirtschaft. Es werden Ein- und
Ueberblidce über die Staats- und Gemeindefinanzen,
die SBB, die Schweizerische Nationalbank, über Devisen,
Banken, den Geld- und Kapitalmarkt, den Ärbeitsmarkt,
über Preise und Lebenskosten, den Außenhandel und
den Fremdenverkehr geboten. Im Anschluß folgen dann
Schilderungen über die industrielle Tätigkeit und die
Lage der Industrien. Der Leser findet an anderer Stelle
einige Auszüge davon aus der Textilindustrie.

jDerscwe//es
Herr Ä. Scherer hat sich auf 1. Januar 1951 aus der

Firma Scherer, Verron & Co. zurückgezogen, nachdem
er ihr während 53 Jahren seine großen und wertvollen
Dienste zur Verfügung gestellt hat. Herr Scherer ist in
der Textilindustrie und im Handel als guter Fach-
mann bekannt und es wird allgemein bedauert, daß er
sich zu seinem Rücktritt entschlossen hat, wenn er auch
in seinem 77. Altersjahr seine Ruhe verdient hat.

Herr Scherer absolvierte seine Lehrzeit bei der Firma
Wm. Schroeder & Go. AG. in Zürich und versuchte nach-
her sein Glück in Lyon und Indien, wo er während 3

Jahren in einer maßgebenden Textilfirma tätig war.
Daraufhin kehrte er in das väterliche Geschäft nach
Zürich zurück, das 1917 mit andern Kräften zur Firma
Scherer, Verron & Co. ausgebaut wurde und heute, nicht
zuletzt dank der Sachkenntnis und der aufopfernden
Tätigkeit des Herrn A. Scherer, einen vorzüglichen Ruf
genießt.

Es ist Herrn Scherer zu wünschen, daß ihm noch viele
Jahre der Ruhe und Muße vergönnt sein werden und
zu danken für sein unermüdliches Wirken, das auch den
Textilverbänden zugute kam.

/ew /-/3eWc/# /e
Cl. 19c, No. 271341. Dispositif d'étirage de fibres tex-

files. — José Serra Valls, Manlleu, Barcelone (Esp.)
„Priorité: Espagne, 22 novembre 1946."

Kl. 19c, Nr. 271342. Mehrteiliges Lager für Spinn- und
Zwirnspindeln. — Äctiengesellschaft Joh. Jacob Rieter
& Cie., Winterthur (Schweiz).

Kl. 19c, Nr. 271343. Spinnmaschine. — Paul Zinser,
Kurvenstraße 14, Zürich (Schweiz).

Kl. 19d, Nr. 271344. Einrichtung zum Aufwickeln der
Reserve bei automatischen Spulmaschinen. — Zbro-
jovka Brno, narodni podnik (Waffenwerke Brno, Na-
tionalunfernehmen) Brno (Tschechoslowakei).

Kl. 21b, Nr. 271346. Schaftmaschine. — Gebrüder Sul-
zer, Aktiengesellschaft, Winterthur (Schweiz.)

Kl. 21c, Nr. 271347. Endloses, als Papiermaschinenfilz
verwendbares Gewebe und Verfahren zu dessen Her-
Stellung. — Porritts & Spencer Limited, Mossfield,
Bury (Großbritannien. — „Priorität: Großbritannien,
1. November 1943."

Cl. 21c, No. 271348. Métier à tisser circulaire muni
détecteur de tenues. — Marius Fayolle dit Marcel

Fayolle, rue Pizay 24, Lyon (Rhône, France). „Priorité:
France, 31 mars 1947."

Kl. 21c, Nr. 271349. Schußwächtereinrichtung an me-
chaniscben Webstühlen. — Zbrojovka Brno, narodni
podnik (Waffenwerke Brno, Nationalunfernehmen),
Brno (Tschechoslowakei).

Kl. 21c Nr. 271350. Mechanismus zum Ein-, Aus- und
Umschalten des Äntriebsmotors an einem Webstuhl. —
Zbrojovka Brno, narodni podnik (Waffenwerke Brno,
Nationalunfernehmen) Brno (Tschechoslowakei).

Cl. 21f, Nr. 271351. Arcade de métier à tisser. —
Etablissement Cousin Frères S. à, r. f., Wervicq-Sud
(Nord, France).

Kl. 18b, Nr. 271617. Verfahren zur Herstellung von
künstlichen Fäden aus Viskose. — Courtaulds Limited,
St. Martin's-le-Grand, 16, London (GB). „Priorität:
Großbritannien, 9. Februar 1948."
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